
Öffnungszeiten des Rathauses

Montags 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Mittwochs 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Kontakt: info@rathaus-unterwaldhausen.de; 07587-660

Frohes Osterfest
Allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde wünschen wir frohe 
Ostertage, Zeit für das Wesentliche im Leben und Freude an der 
erwachenden Natur.

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Am Mittwoch, den 20. März traf sich der Gemeinderat zu seiner 
öffentlichen Sitzung im März. Folgende Themen werden beraten und 
beschlossen: 

Jagdverpachtung
Der Gemeindevorstand Unterwaldhausen (Gemeinderat) ist laut 
Satzung der Jagdgenossenschaft vom 12. März 2003 Verwalter der 
Jagdgenossenschaft und hat als solcher die Aufgabe, die Interessen 
der Jagdgenossenschaft wahrzunehmen. Die bisherigen 
Jagdpachtverträge vom 15. Februar 2012 mit den Herren Paul und 
Bernd Fricker sowie Herrn Erbgraf zu Königsegg laufen zum 31. 
März 2024 aus. Beide bisherigen Vertragsnehmer haben im Vorfeld 
ihr Interesse angemeldet, die Pacht der Unterwaldhauser Jagd 
weiter zu führen. Da die Jagdverpachtung in diesem Fall laut 
Satzung (§12) „durch freihändige Vergabe und Verlängerung 
laufender Pachtverträge“ durchgeführt wird, hat sich der 
Bürgermeister mit den beiden Jagdpächterparteien auf die im Kern 
bestehenden und aktualisierten Jagdpachtverträge geeinigt. Der 
Gemeinderat konnte diesem Vorgehen folgen und beschloss die 
Weiterführung der Verträge mit den bisherigen Jagdpächtern. 

Verschiedenes
Entwurf und Stellungnahme zum Teilregionalplan Energie 
(www.rvbo-energie.de)
Der Teilregionalplan Energie soll nach seiner Verabschiedung die 
Vorrangflächen für Windenergieanlagen und Vorbehaltsflächen für 
Freiflächen-Photovoltaik (FF-PV) festlegen. Insgesamt sollen dies 
1,8% der Gesamtfläche sein, auf denen in Zukunft Windräder 
errichtet werden können und 0,2% der Gesamtfläche, die in Zukunft 
als am besten geeignete Flächen für FF-PV beschrieben werden. 
Dabei wird die Ausweisung der Vorrangflächen Windenergie einen 
Ausschluss anderer Flächen für die Errichtung von Windrädern 
darstellen, die Vorbehaltsflächen Flächen-PV werden jedoch kein 
solches Ausschlusskriterium bilden, daneben können also auch in 
Zukunft noch andere Flächen mit PV überbaut werden. Wichtig für 
Unterwaldhausen sind in der Hinsicht zwei Vorrangflächen für 
Windkraft, die zum einen auf dem Gebiet der Gemarkungen 
Ebenweiler, Fleischwangen und Guggenhausen (Egg), südlich von 
Unterwaldhausen und zum anderen auf den Gemarkungen 
Königseggwald und Riedhausen, angrenzend an Unterwaldhausen 
und Guggenhausen (Bauhof), liegen. Der Vorsitzende machte 
deutlich, dass dies zunächst noch nicht heißt, dass diese Windräder 
gebaut werden, dass das Interesse von Betreibern an Flächen 
jedoch da ist. Deutlich gemacht wurde auch, dass Einnahmen für die 
Gemeinde aus solchen Anlagen einmal aus der Gewerbesteuer 
fließen kann, wenn sie denn auf der Gemarkung der Gemeinde 
stehen. Zum anderen fließen 0,2 Cent pro erzeugtem Kilowatt an die 
Anlieger. Hier ist es nicht die Gemarkung, die relevant ist, sondern 
der Umkreis von bis zu 2,5 Kilometern, der von den Wirkungen einer 
solchen Anlage betroffen ist. Pro Windrad können über diese 
kommunalen Abgaben ca. 20.000 Euro im Jahr an die umliegenden 
Gemeinden gehen. 

In der Beratung gab es eine grundsätzliche Befürwortung der 
regenerativen Energieerzeugung, dem Abgeben einer 
Stellungnahme zum Planungsentwurf wurde zugestimmt. In den 
Beiträgen wurde deutlich gemacht, dass Windkraft einerseits einen 
sehr viel geringenen Flächenverbrauch pro erzeugter Kilowattstunde 
hat, andererseits die weithin sichtbare Wirkung in der Landschaft 
sehr massiv ist. Die Wirkung eines möglichen Schattenschlags 
wurde aufgrund der Lage zur Gemeinde als wenig relevant 
e i n g e s t u f t u n d a u c h e i n e ü b e r d u r c h s c h n i t t l i c h e 
Lärmbeeinträchtigung wurde eher nicht befürchtet. Allerdings 
empfand ein Mitglied des Gemeinderats die Positionierung von zwei 
Gebieten sowohl südlich als auch nördlich der Gemeinde als sehr 
viel und regte an, sich in der Stellungnahme des Gemeinderats für 
die Umsetzung nur eines der beiden Gebiete auszusprechen. Der 
Vorsitzende wird aus den Diskussionsbeiträgen einen Entwurf für 
eine Stellungnahme formulieren, diesen im Vorfeld mit den 
Gemeinderäten abstimmen und darüber in der Aprilsitzung einen 
Beschluss fassen. 
Bericht Treffen Abwasserverband
Der Vorsitzende berichtete von einem Treffen der Verantwortlichen 
des Abwasserverbands in Ostrach am 5. März. Dort besprachen die 
Teilnehmer noch einmal das Verfahren der Kostenaufteilung auf die 
beteiligten Gemeinden. Diese Aufteilung geschieht in zwei Runden: 
Zum ersten werden die direkt zurechenbaren Kosten den einzelnen 
Gemeinden zugeteilt. Für Unterwaldhausen sind das der Anteil an 
Kosten für die Unterhaltung von Verbandsanlagen, die vorwiegend 
für die Gemeinde und die Nachbargemeinden auf dem Weg zum 
Hauptsammler genutzt werden. So werden z.B. Kosten für das 
Pumpwerk in Unterwaldhausen zwischen Unterwaldhausen und 
Guggenhausen aufgeteilt, Kosten für das Pumpwerk in Riedhausen 
teilen sich Fleischwangen, Guggenhausen, Unterwaldhausen und 
Riedhausen.   In 2022 beliefen sich diese direkt zuordenbaren 
Kosten auf ca. 27.000 Euro. 
Alle nicht direkt zuordenbaren Kosten (Kläranlage, Hauptsammler 
u.a.) werden nach einem Schlüssel von Einwohnerwerten (zu 50%) 
und nach eingeleitetem Abwasser (zu 50%) zwischen allen am 
Verband beteiligten Gemeinden aufgeteilt. Hier hatten wir in 
Unterwaldhausen einen Anteil von ca. 14.000 Euro zu schultern, so 
dass sich die Abwasserkosten in 2022 auf knapp 41.000 Euro 
beliefen. 
Bericht Verbandsversammlung GVV-Altshausen
In Unterwaldhausen fand am 14.3. eine Versammlung des GVV 
statt. Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über die 
öffentlich diskutierten Themen. Wichtig hierbei vor allem die 
Änderung des Teilnehmerschlüssels in der zukünftigen 
Verbandsversammlung. Durch ein Anheben des Schlüssels von 600 
auf 1000 Einwohner pro entsandtem Gemeinderat wird die Anzahl 
der Delegierten in Zukunft von heute 37 auf dann 28 Teilnehmer 
sinken. Der Proporz bleibt dabei weitgehend bestehen, die kleinen 
Gemeinden Unterwaldhausen und Guggenhausen werden weiterhin 
neben dem Bürgermeister jeweils einen Gemeinderat entsenden. 
Der Vorsitzende berichtete im Gemeinderat von sehr positiven 
Rückmeldungen der Teilnehmer zur Unterwaldhauser 
Gastfreundschaft.
Angebot Stromverteilerkasten auf dem Dorfplatz
Im letzten Winter gab es in der Adventszeit Stromausfall auf dem 
Dorfplatz, was über einige Zeit zu einem nur bei Tagelicht sichtbaren 
Christbaum führte. Ursache dafür war ein Wassereinbruch in den 
Stromverteilerkasten. Dem Angebot einer Elektrofirma zum Einbau 
eines wasserdichten Innenlebens des Verteilerkastens wurde im 
Gremium zugestimmt. Der Vorsitzende wird die Firma bitten, ihr 
Angebot umzusetzen. 
Bürgerversammlung am 16. Mai
Am Tag der Bürgerversammlung wird auch der Musikverein seine 
öffentliche Musikprobe abhalten. Der Gemeinderat bat den 
Vorsitzenden, sich mit dem MV dahingehend abzustimmen, dass 
beide Veranstaltungen einander ergänzen. 

Freiwillige Feuerwehr Unterwaldhausen-
Guggenhausen
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Auf die Bekanntmachung in der Gemeinde Guggenhausen wird 
verwiesen. Wir bitten um Beachtung.

Sitzung der Verbandsversammlung
Wasserversorgung ZV Hundsrücken

D i e Ve r b a n d s v e r s a m m l u n g d e s Z w e c k v e r b a n d e s 
Wasserversorgung Hundsrücken tagt in öffentlicher Sitzung am 
Montag, 08. April 2024 beginnend um 17:00 Uhr in Bad Saulgau, 
Stadtwerke, Moosheimer Straße 28, Sitzungssaal OG. Hierzu wird 
auf die Bekanntmachung im gemeinsamen allgemeinen Teil der 
heutigen Verbandsanzeiger verwiesen. 

gez. Roland Haug
Stellv. Verbandsvorsitzender 

Vereinsnachrichten
Seniorenkreis Ebenweiler, Fleischwangen, 
Guggenhausen und Unterwaldhausen.
Auf den Artikel in Ebenweiler wird hingewiesen.

Musikverein Unterwaldhausen e. V.
Voranzeige Frühlingsfest Unterwaldhausen am 19. – 22. April 
2024
Wir haben Besucherinnen und Besucher im letzten Jahr gefragt: 
„Was bedeutet das Frühlingsfest für euch?“
„…musikalisch ein Highlight!“, „…brutale Stimmung!“ „…wie 
Kurzurlaub!“ „…super Musik, tolle Leute.“, „…direkt um’s Eck!“
Und auch dieses Jahr wollen wir auf diese Weise wieder viele 
Menschen mit unserem Fest begeistern! 
Den Auftakt macht das Querbeat-Festival, wo vom 19.-20. April 
internationale und nationale Künstlerinnen und Künstler wieder den 
feinsten Festival-Sound zum Mitsingen, Genießen und Tanzen 
bieten. Mit einem hochrangingen Line-Up aus der Ska-, Reggae- 
und Punk-Szene und vielen spannenden Extras setzt das Querbeat 
2024 neue Maßstäbe. 
Mit festlicher Blasmusik in frühlingshafter Atmosphäre lässt unser 
Fest dann am Sonntag, 21. April keine Wünsche mehr offen. Dabei 
wird Euch der Musikverein Ahausen zum Frühschoppen und 
leckeren Mittagessen unterhalten. Ab dem frühen Nachmittag freuen 
wir uns auf unsere Jugendkapelle „Young Blood“ sowie den 
Musikverein Hoßkirch.
In gemütlicher Stimmung klingt das diesjährige Frühlingsfest 
Unterwaldhausen dann mit dem Feierabendhock am Montag, 22. 
April aus. Für die entsprechende Unterhaltung sorgen die 
Musikvereine aus Reichenbach und Pfrungen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf Euer Kommen!
Der Zeltaufbau findet an den Samstagen, den 06.04. und 
13.04.24 statt. Für jede Unterstützung sind wir dankbar


